
Den vorletzten Schritt in 
Richtung Cup gemacht 

Der FC Allschwil hat es in die 3. und letzte Qualifikationsrunde für den Schweizer Cup geschafft. Möglich 
machte dies ein 3:2-Heimsieg gegen den FC Seuzach. Auffällig dabei war die Tatsache, dass alle drei Allschwiler 
Tore mit dem Kopf nach Cornern von Mattia Ceccaroni erzielt wurden.  Foto Bernadette Schoeffel� Seite 7
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Impressionen vom  
Osterwochenende
Das prachtvolle Frühlingswetter 
lud am vergangenen Wochenende 
zum Rausgehen ein. Die Obstbäu-
me in vollem Blust kamen beim 
Sonnenschein besonders gut zur 
Geltung.� Seite 3

Kursangebote für  
(angehende) Velofahrer
Seit Anfang April laufen die dies-
jährigen Velokurse von Pro Velo 
beider Basel. Der Verband bietet 
zahlreiche Kurse für verschiedene 
Zielgruppen an. Einige der Kurse 
finden in Allschwil statt. So etwa 
zwei fünfteilige Kurse für erwach-
sene Anfänger. Sie starten am  
29. April und am 2. Mai.� Seite 3

Ein Blick zurück aufs 
Haus am Dorfplatz 2
In der Rubrik «Ein Blick zurück» 
beschreibt Dorfhistoriker Max 
Werdenberg die Vergangenheit des  
Gebäudes am Dorfplatz 2. Es be-
herbergt heute die Geschäftsstelle 
der Bürgergemeinde Allschwil. Zu-
vor war die 1901 erbaute Liegen- 
schaft Wohnhaus, Poststelle und 
Bankfiliale.� Seite 11

       
 Kleiner Preis –

grosse Wirkung!
Ihr Frontinserat

ab Fr. 110.–

 Gültig auch auf 
Hemdenabos
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Auf alle Artikel
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Wir kaufen oder entsorgen Ihr Auto
zu fairen Preisen 079 422 57 57

www.heinztroeschag.ch

Wir kaufen oder entsorgen Ihr Auto
zu fairen Preisen 079 422 57 57

www.heinztroeschag.ch

Sommerblumen
Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch

Grösstes Fachgeschäft in der Region
• Ausstellfläche über 1000 m2

• Sensationelle Preise auf 
 Haushaltapparate der Marken
 MIELE, V-ZUG, Electrolux,  
 Bosch, Gaggenau, Bauknecht

• MIELE Competence Center
• Reparaturen aller Fabrikate
• Lieferung, Montage, 
 und Garantien
• Eigener Kundenservice

 

 

U.Baumann AG
Haushaltapparate + Küchen-Paradies

Seit
 19

78
!

Mühlemattstrasse   25/28 
4104   Oberwil 
Tel.  061  405  11  66 

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 9.00 – 12.00 / 13.00 – 18.15 Uhr
Sa 9.00 – 12.00 Uhr
baumannoberwil.ch 
baumann-shop.ch

Filiale Breitenbach
Tel. 061 783 72 72

Die mit 

de roote
 Auto!

GERÄTETAUSCH-AKTION!
Tauschen Sie jetzt Ihren alten Steamer, Backofen, 
Kühlschrank und Geschirrspüler gegen die  
neuen Electrolux Geräte ein und profitieren Sie  
von unserem einmaligen Rabatt:

52% beim Eintausch 
von mindestens zwei Geräten bis 30. April 2019.

Mit Ihnen im Team planen wir Ihre Wunschküche!

Ihre moderne Küche
finden Sie für jedes Budget und auf 500 m2,  

ausgestellt auf zwei Etagen, im neuen Gebäude.

 Inserat 7sp x 130mm
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Zu verkaufen in 4106 Therwil

4½-Zi.-Einfamilienhaus
Sonnige Lage, Einbauküche, Bad mit WC,
Ölzentralheizung, Wohnfläche 127 m²

VB Fr. 845 000.–
Tel. 076 330 58 35
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Pelzaufbewahrung
DIETER DUNKEL  Kürschner

Pelz- und Lederservice
Abholservice - 079 736 81 95

Aeussere Baselstrasse 105   4125 Riehen

Aktuell: Feinste Lederkollektion

Reparaturen – Änderungen

Neufaçonierungen

Reinigung und Übersommerung

Totalausverkauf 
Nochmals radikal reduziert 

Bisher Jetzt 
Shirts 19.— 10.— 
Pullis, lang-/kurzarm 29.— 15.— 
Strickjacken 39.— 20.— 
Blazer oder Jacken 59.— 25.— 
Hosen/Jeans 69.— 30.— 
Regenmäntel 99.— 50.— 
Wintermäntel 149.— 95.— 

Nur Barzahlung/Maestro/Postcard. Keine Kreditkarten 

Baslerstrasse 198, 4123 Allschwil 
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Der Maler für Ihr Haus
Innen- und Aussenarbeiten

Fassaden, Gartenzäune,  
Dachuntersicht, Fenster, Zimmer, usw.

Wir haben unser eigenes Gerüst.

Aktion im April 
20% Rabatt

Rufen Sie uns an unter:  
079 510 33 22, AC-Reno.ch

Wir machen Ihnen gerne einen  
Gratis-Kostenvoranschlag

www.allschwilerwochenblatt.ch

Annahmeschluss für 
Ihre redaktionellen Texte

Montag, 12 Uhr
Annahmeschluss für 

Ihre Inserate

Montag, 16 Uhr

www.sporthilfe.ch

Farb-
inserate
haben
eine
grosse
Wirkung



Pro Velo

Velokurse auch für Erwachsene in Allschwil
AWB. Die Velofahrkurse von Pro 
Velo haben begonnen. Anfang April 
absolvierten in Riehen die ersten 
vierzig Kids und Eltern den Velokurs 
auf Quartierstrassen. Bis September 
folgen 20 weitere Kurse, verteilt auf 
die Stadt und alle Talschaften des 
Baselbiets. Letztes Jahr haben laut 
Pro Velo beider Basel etwa 900 
Kinder und Erwachsene an ihren 
Fahrkursen teilgenommen. 

Das Angebot geht von Kursen 
für Kinder ab 6 Jahren über Nacht-
fahrkurse für Jugendliche und Er-
wachsene bis zu speziellen Kursen 
für das E-Velo. Dabei werden auch 
Anfängerkurse für Erwachsene im 
Kleinbasel und in Allschwil ange-
boten. Die Kurse in Allschwil finden 
beim Allschwiler Weiher statt. 

Der erste Kurs für erwachsene 
Anfänger, der fünf aufeinander-
folgende Montagabende umfasst, 
startet am 29.  April. Der zweite 
fünfteilige Anfängerkurs ist jeweils 
am Donnerstagabend beginnend 
mit dem 2. Mai. Die Teilnehmenden 
lernen zuerst im geschützten Raum 

die Fahrtechnik. Viele machen an 
den letzten Abenden bereits eine 
Ausfahrt auf ruhigen Quartier-
strassen. Die fünf Lektionen à  
zwei Stunden kosten 65 Franken.

Für Erwachsene, die schon Velo 
fahren können, sich im Verkehr aber 
noch nicht ganz sicher fühlen, gibt 
es ab Montag, 3. Juni, einen dreitei-
ligen Kurs beim Allschwiler Weiher. 

Pro Velo bietet auch Kinder-
kurse an zehn verschiedenen 
Orten in Basel-Stadt und Basel-
land an. In Allschwil findet am  
31. August von 9 bis 12 Uhr ein 
Kinderkurs statt. Er richtet sich 
an Kinder ab sieben Jahren in 
Begleitung einer erwachsenen 
Person. Geübt wird dabei im 
Quartier. Im Mittelpunkt stehen 

die Regeln und das korrekte Ver-
halten im Verkehr, vom Abstand 
halten über das Zeichengeben bis 
zum richtigen Abbiegen und Krei-
selfahren. Zu Beginn des Kurses 
finden für die Kinder Übungen im 
geschützten Raum und zeitgleich 
für die Begleitpersonen ein halb-
stündiger Theorieteil statt. Danach 
fahren Kinder und Begleitperson-
en ins Quartier.

Alle Kurse können via Ge-
schäftsstelle (061 363 35 35, bei-
debasel@pro-velo.ch) oder unter 
www.provelo-beiderbasel.ch on-
line gebucht werden.

Pro Velo beider 
Basel bietet  
Velofahrkurse 
für Erwachsene 
an.� Foto Pro Velo

Anzeige

  0800 826 426�

luxorhaushaltsapparate.ch

Prachtvolles Osterwochenende 
Auch Allschwil erstrahlte 
übers Wochenende in 
schönster Frühlingspracht.

asc. Am vergangenen Osterwochen-
ende brauchten die Allschwiler auf 
der Suche nach warmem Wetter 
nicht in den Süden zu fahren. Petrus 
bescherte ihnen daheim vor der 
Haustüre warme Temperaturen 
und trockene Witterung. Das ange-
nehme Wetter und die spriessende 
Frühlingsblütenpracht luden zum 
Rausgehen ein. Viele beschäftigten 
sich damit, ihre Gärten herzurich-
ten und läuteten die Grillsaison ein. 
Der Osterhase seinerseits musste  
beim Verstecken der Schoggihasen 
und -eier darauf achten, dass seine 
Ware vor lauter Wärme nicht gleich 
schmelzte.

Natur

Auch Allschwil präsentierte sich am Osterwochenende von seiner schönsten Seite. Im und ums Dorf bot sich Spaziergängern eine idyllische und 
frühlingshafte Szenerie bei schönstem Wetter.� Fotos Bernadette Schoeffel
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EVENT PARTNER

fcb.ch

13. Mai 2019, 18.00 Uhr | Novartis Campus, Basel | Auditorium Gehry Gebäude

PRESENTING SPONSOREN

Business & Sports 
Summit

KOOPERATIONS-PARTNER

Jugend fordern 
und fördern

Anmeldung bis Montag, 6. Mai 2019, ausschliesslich über www.fcb.ch/summit

Dr. Ste�   Burkhart Per Mertesacker



Kirchenzettel

Römisch-katholische 
Kirchgemeinde
ST. PETER UND PAUL, ALLSCHWIL

So, 28. April, 10 h: Feierliche Erst­
kommunion.
Mo, 29. April, 19 h: Rosenkranzgebet.

S T.  T H E R E S I A ,  A L L S C H W I L

So, 28. April, 11 h: Eucharistiefeier 
(ital.).
Mi, 1. Mai, 9 h: Wortgottesfeier mit 
Kommunion.
Do, 2. Mai, 19 h: Rosenkranzgebet.
S T.  JO H A N N E S DE R TÄU F E R , 
SCHÖNENBUCH
Sa, 27. April, 17.45 h: Wortgottesfeier 

mit Kommunion.
Di, 30. April, 19 h: Rosenkranzgebet.
Do, 2. Mai, 19 h: Maiandacht.

Evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde
So, 28. April, 10 Uhr, Kirchli, Pfarrer 
Jost Keller.
Do, 2. Mai, 9 Uhr, Morgenbesinnung 
im Kirchli.

Christkatholische 
Kirchgemeinde
So, 28. April, 9.30 h: Eucharistiefeier 
in der Alten Dorfkirche Allschwil.
Di, 30. April, 18 bis 19.30 h: Chor­

probe im christkatholischen Kirch­
gemeindesaal.
Gottesdienste der drei  
Kirchen in Allschwil
ALTERSZENTRUM AM BACHGRABEN

Sa, 27. April, 10.15 h: reformierter 
Gottesdienst.
Freie Evangelische  
Gemeinde Allschwil
So, 28. April, 10 h: Gottesdienst.
Di, 30. April, 20 h: Gebetsabend.

Regiogemeinde Allschwil  
Evangelische Freikirche
So, 28. April, 10 h: Gottesdienst.

Parteien

Wechsel in der  
Sektionsleitung
Vergangene Woche fand in der 
Remise die gut besuchte General­
versammlung (GV) der SP Allsch­
wil–Schönenbuch statt. Zum einen 
wurde gemeinsam auf ein durchaus 
erfolgreiches Polit-Jahr 2018 zu­
rückgeblickt. Die motivierte und 
engagierte Einwohnerratsfraktion 
brachte zahlreiche mehrheitsfin­
dende Anliegen im Ortsparlament 
ein und der Vorstand konnte in 
seiner neuen Besetzung diverse 
Projekte neu aufgleisen. Zum an-
deren konnten die Genossinnen 
und Genossen auf ein erfolgreiches 
Wahlwochenende anstossen. Mit 
der Rückgewinnung des zweiten 
Landeratssitzes und der Wieder-
eingliederung der SP in die Re- 
gierungsverantwortung wurde die 
soziale Stimme im Kanton von den 
Wählerinnen und Wählern deut­
lich gestärkt. 

Weiter traten an der GV die am­
tierenden Co-Präsidenten Andreas 
Bammatter und Christoph Morat 
von ihrer Führungsverantwortung 
zurück und übergaben die Leitung 
der Sektion mit der klaren Zustim­
mung der Versammlung an Niklaus 
Morat. Gewerkschafter und Ein­
wohnerratsmitglied «Niggi» setzt 
sich im Parlament unter anderem 
mit grosser Beharrlichkeit für die 
Anliegen unseres Gemeindeperso­
nals ein. Er konnte zuletzt die einst 
vom Einwohnerrat knapp beschlos­

sene Lohnkürzung wieder zurück­
korrigieren. Im Namen des Vor­
standes danke ich Niggi für die 
Bereitschaft, die Sektion in den 
kommenden Jahren zu präsidieren. 

Abschliessend sprach sich die 
Versammlung für die erneute Durch­
führung des 1.-Mai-Frühlingsfestes 
aus. Das Familien-Fest findet wie 
gewohnt am 1. Mai rund um den 
Quartiertreff Dürrenmatten statt 
und es sind alle herzlich dazu ein­
geladen. � Etienne Winter,

Vorstand SP Allschwil–Schönenbuch

Aneluege und luege, 
dass gluegt wird
An unserem Stammtisch wurde mir 
gesagt: Du schreibst gute Beiträge, 
aber es ändert sich nichts. Es gibt 
Politikerinnen – oft sind es Frauen  
– die ihrem Reden Taten folgen 
lassen. Es gibt aber auch Politiker  
– oft sind es Männer –, die es beim 
Reden belassen! Auffällig ist: Ge­
rade im Zusammenhang mit dem 
Fluglärm wird seit vielen Jahren viel 
parliert und nichts getan. Dass wir 
vom Fluglärm geplagte Menschen 
von der gängigen Politik im Stich 
gelassen werden, wird anhand fol­
gender Aussagen klar, die wie Ohr­
feigen wirken. Gemeindepräsiden­
tin Nicole Nüssli (FDP) in der 
Schweiz am Wochenende: «Ich leide 
nicht unter dem Fluglärm.» Regie­
rungsrat Anton Lauber (CVP) in der 
bz Basel: «Ich habe einen guten 
Schlaf.» Landrat Felix Keller (CVP) 

beim Postulat «Missachtung des 
Espoo-Abkommens: Neue Umwelt­
verträglichkeitsprüfung für den 
EAP dringend nötig»: «Vor sechs 
Uhr in der Früh gibt es in Allschwil 
keinen Fluglärm.» Landrat And­
reas Bammatter (SP) in einer Aus­
tauschrunde zum Flugverkehr: 
«Wem es in Allschwil zu laut ist, 
muss halt umziehen.» Im Kontext 
mit solchen Aussagen bedeutet «… 
aber es ändert sich nichts»: Wen 
kümmert die Bevölkerung – Haupt­
sache gewählt!

Der Allschwiler Gemeinderat 
Philippe Hofmann (CVP), verant­
wortlich für den Sachbereich 
Flugverkehr, fragte mich, was ich 
mit «aneluege und luege, dass 
gluegt wird» meine? Meine Erklä­
rung: «Aneluege» heisst Menschen 
und ihre Situation wahrnehmen. 
Und mit «luege, dass gluegt wird» 
wünsche ich, dass der Gemeinderat 
sich bei den Stellen, die beim Flug­
verkehr verantwortlich sind – wie 
beispielsweise für den Schweizer 
Teil vom EuroAirport der Regie­
rungsrat vom Kanton Basel-Stadt 
und der Bundesrat – dafür einsetzt, 
dass sie im Sinne von Allschwil 
hinschauen und handeln: Was wohl 
der Gemeinderat damit macht? Wir 
Grüne bleiben dran!� Ueli Keller, 

Einwohnerrat Grüne

Das AWB stellt den Parteien Platz für 
die Eigendarstellung zur Verfügung. 
Für den Inhalt der Beiträge sind aus-
schliesslich die Verfasser der Texte 
verantwortlich.

Anzeigen

Bieli Bestattungen
Allschwil, Liestal, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli -bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen  
seit 1886

Ein Familienunternehmen seit 1886
für Allschwil und Umgebung
Hans Bieli  &  Co., Bestattungsunternehmen
Inhaber Beat Burkart

Allschwil, Liestal, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli-bestattungen.ch

Kolumne

Die «Nachäffer»
Die «Nachäfferei» scheint ein 
urmenschlicher Trieb zu sein – 
schon kleine Kinder sagen nicht 
mehr «griezi» und «adie», son­
dern «tschüss» und «tschüssi». 
Was sie auch schon den älteren 
abgeschaut haben, ist bei jeder 
Gelegenheit den Daumen in die 
Höhe zu strecken und siegesge­
wiss zu lächeln. Später werden 
dann die Jeans kniefrei gerissen, 
um möglichst «cool» zu wirken. 
Hat vor Jahren ein Tennisspieler 
seine Baseball-Kappe verkehrt 
herum aufgesetzts, so wird das 
flugs nachgeäfft und schon wim­
melt es in der Stadt von «rück­
wärtsgewandten» Kappen.

Aber auch Erwachsene sind 
Meister im Nachäffen – Betritt 
ein smarter «Star» die Popbühne, 
wird er mit Geschrei empfangen, 
Fäuste fliegen in die Luft und alles 
schaukelt hin und her – ist doch 
cool, oder nicht?! Hat vor Jahren 
einer ein primitives Männlein auf 
eine Hauswand gemalt, wird er 
als «Künstler» bezeichnet und 
sofort hundertfach nachgeäfft. 
Verschmierte Wände heissen 
dann «Graffiti» aber reinigen 
dürfen sie dann die Hausbesitzer.

Selbst der Sport ist nicht von 
«Nachäffern» gefeit, so ist es im 
Fussball Mode geworden, sich 
bei einem Schubser – möglichst 
im Strafraum – fallen zu lassen, 
um einen Penalty zu provozieren. 
Um die Wirkung zu erhöhen, rollt 
man sich noch ein paar Meter 
schmerzverzerrt am Boden und 
hebt die Hand, um den Schiri zum 
ersehnten Pfiff zu bewegen. Bleibt 
der Pfiff aus, haut man mit der 
flachen Hand auf den Boden – mit 
der flachen Hand könnte man 
dann auch «Gläbber» verteilen.
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Annahmeschluss für 
Ihre redaktionellen Texte

Montag, 12 Uhr
Annahmeschluss für 

Ihre Inserate

Montag, 16 Uhr
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1.	 Gabriel	Heim
[3]	 Diesseits	der	Grenze	–	
	 Lebensgeschichten	aus	den	
	 Akten	der	Fremdenpolizei
	 Basler	Geschichte	|	CMV

2.	 Raphaël	Bouvier
[–]	 Der	junge	Picasso
	 Begleitband	zur	Ausstellung	|
	 Hatje	Cantz	Verlag

3.	 Jürg	Wirz
[2]	 Bernhard	Segesser	–	Der
	 Skorpion	mit	dem	Skalpell
	 Sportmedizin	|	Werd	&	Weber	Verlag

	 	 	 4.	 Jean	Ziegler
	 	 	 [–]	 Was	ist	so	schlimm	
	 	 	 	 am	Kapitalismus?
	 	 	 	 Politik	|	
	 	 	 	 C.	Bertelsmann	Verlag

5.	 Daniel	M.	Cassaday,	
[–]	 Lukas	M.	Stoecklin
	 Verschwundenes	Basel	
	 Fotografie	|	Verschwundenes	Basel	
	 Selbstverlag

1.	 Sibylle	Berg
[–]	 GRM.	Brainfuck
	 Roman	|	Kiepenheuer	&	Witsch

2.	 Ferdinand	von	Schirach
[2]	 Kaffee	und	Zigaretten
	 Autobiografisches	|	
	 Luchterhand	Literaturverlag

	 	 	 3.	 Joël	Dicker
	 	 	 [1]	 Das	Verschwinden	
	 	 	 	 der	Stephanie	
	 	 	 	 Mailer
	 	 	 	 Roman	|	Piper	Verlag

4.	 Julian	Barnes
[4]	 Die	einzige	Geschichte
	 Roman	|	
	 Kiepenheuer	&	Witsch	Verlag

5.	 Charles	Lewinsky
[–]	 Der	Stotterer
	 Roman	|	Diogenes	Verlag

1.	 Isabelle	Faust
[1]	 Akademie	für	
	 Alte	Musik	Berlin
	 J.	S.	Bach	–	Violin	Concertos
	 Klassik	|	Harmonia	Mundi

2.	 Simone	Kermes
[2]	 Mio	Caro	Händel
	 Klassik	|	Sony

	 	 	 3.	 Billie	Eilish
	 	 	 [–]	 When	We	
	 	 	 	 All	Fall	Asleep
	 	 	 	 Pop	|	Universal

4.	 Mark	Knopfler
[–]	 Down	The	Road	
	 Wherever
	 Pop	|	Universal

5.	 Mare	Nostrum	III
[5]	 Fresu	/	Galliano	/	
	 Landgren
	 Jazz	|	ACT

1.	 House	of	Cards	6	–	
[–]	 Die	finale	Saison
	 Robin	Wright,	Diane	Lane
	 Serie	|	Rainbow	Video

	 	 	 2.	 Der	Trafikant
	 	 	 [–]	 Simon	Morzé,
	 	 	 	 Johannes	Krisch
	 	 	 	 Spielfilm	|	Impuls;	Tobis

3.	 Werk	ohne	Autor
[–]	 Tom	Schilling,	Paula	Beer
	 Spielfilm	|	Walt	Disney;	Buena	Vista

4.	 Bohemian	Rhapsody
[3]	 Rami	Malek	als	
	 Freddie	Mercury
	 Musikfilm	|	20th	Century	Fox

5.	 Mary	Poppins’	Rückkehr
[–]	 Emily	Blunt,	Ben	Whishaw,	
	 Julie	Walters
	 Kinderspielfilm	|	Walt	Disney

Top	5
Belletristik

Top	5
Sachbuch

Top	5
Musik-CD

Top	5
DVD

Bücher	|	Musik	|	Tickets	
Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel	|	T	061	206	99	99
Diese	Bestseller	gibts	auch	online:	www.biderundtanner.ch	

Suchen
Finden
Rätseln

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Rahel Schütze 
Basel Wimmelbuch
16 Seiten, Hardcover 
ISBN 978-3-7245-2303-1
CHF 24.80



Der FC Allschwil übersteht 
die 2. Runde, ohne zu 
glänzen. Gegen den  
FC Seuzach resultiert ein 
3:2-Heimsieg.

Von Thomas Lässer*

Eine volle Tribüne, strahlende Ein-
lauf-Kids und stolze Eltern, dazu 
Fahnen und Flutlicht: Es war Cup 
am Gründonnerstag im Brüel und 
die Vorfreude auf beiden Seiten war 
gross. Der FC Allschwil und der 
Gegner aus Seuzach wollten die 
abschliessende Entscheidungsrunde 
erreichen und so kam es zu einem 
Duell auf Augenhöhe. Die Hausher-
ren hatten dabei leichte Vorteile, 
was den Ballbesitz und die Spielbe-
stimmung anging. Die Gäste jedoch 
verstanden es, schnelle und präzis 
vorgetragene Angriffe zu zeigen 
und damit die Allschwiler Hinter-
mannschaft zu prüfen. So durfte 
Torwart Domenico Fedele nach 
rund 20 Minuten eine wahrliche 

Glanzparade zeigen und damit 
Blaurot vor einem frühen Rück-
stand bewahren.

Kampf um jeden Millimeter
Nur kurz nach dieser brenzligen 
Szene gelang dem Gastgeber die 
Führung. Meriton Neziraj konnte 
den Eckball von Mattia Ceccaroni 
per Kopf ins Tor spedieren. Nur vier 
Minuten später fand Seuzachs Ga-
briel Auer allerdings die Antwort, 
als er drei Allschwiler narrte und 
den Ball zum freistehenden Caner 
Türkmen passte, welcher ohne 
Mühe zum Ausgleich traf. Mit die-
sem gerechten Pausenresultat wech
selten die Teams die Seiten und beide 
Trainer suchten im Besprechungs-
raum den Schlüssel zum Erfolg.

Nach Wiederanpfiff waren es 
abermals die Allschwiler, welche 
vorlegen konnten. Srdan Sudar ko-
pierte dabei seinen Kollegen Neziraj 
und köpfelte seinerseits einen Cec-
caroni-Corner in die Maschen. Aber 
auch diesmal währte die Freude nur 
kurz, denn in der 58. Minute gelang 
wiederum Caner Türkmen der er-
neute Ausgleich, als er von der 
Strafraumgrenze den Ball in die 
weite Torecke schlenzte. 

Das schöne und vielumjubelte 
Tor liess das Bachgrabenufer erzit-
tern. Der Cupfight war nun lanciert 
und es wurde ruppiger auf dem Feld. 
Beide Teams ahnten nun, dass Fehler 
zu vermeiden sind und jeder Milli-
meter erkämpft werden muss.

Ceccaroni mit drei Assists
Ebenfalls laut auf den Rängen 
wurde es in der 61. Minute, als 
Mattia Ceccaroni einen Freistoss an 
den Pfosten setzte. Bis zur Entschei-
dung vergingen aber noch bange 
Minuten und erst in der 79. Minute 
konnte Roberto Farinha Silva den 
Allschwiler Anhang erlösen und 
mit dem dritten Kopfballtor an 
diesem Abend seinen Verein in die 

nächste Runde schiessen. Wiede-
rum hatte Ceccaroni mit einem 
Eckball die Vorlage geliefert.

Auf Seiten der Allschwiler fehlten 
mit AbwehrchefLuca Guarda und 
Mittelfeldmotor Nico Lomma zwei 
wichtige Spieler verletzt. Und auch 
die Bank war eher dünn besetzt. Da 
während des Spiels aber keine weite-
ren Ausfälle eintraten, beliess es 
Trainer Sohail Bamassy bei einem 
Wechsel, als er Robin Süess für 
El Mehdy Chbouk brachte. Für das 
wichtige Meisterschaftsspiel am 
morgigen Samstag, 27. April, gegen 
Tabellenführer Muttenz (17  Uhr, 
Margelacker) dürften die beiden 
Leistungsträger wieder fit sein.

Der SV Muttenz erweist sich 
diese Saison nicht nur im Meister-
schaftsbetrieb als grosser Widersa-
cher um den Aufstieg. Auch der Weg 
in den Schweizer Cup führt für die 
Allschwiler nun über den Kantons-
rivalen. Die Schlussrunde der Qua-
lifikation wird am Wochenende 
vom 21. bis 23. Juni gespielt und der 
FCA kreuzt ein drittes Mal die 
Klingen mit den Muttenzern. Der 
SVM gewann sein Spiel diskussions-
los gegen den FC Frauenfeld mit 8:0. 
Die Allschwiler werden also gewarnt 
sein.� *dorffuessball.ch

Drei Kopfballtore 
entscheiden den Cupfight

Fussball Qualifikation Schweizer Cup

Das gibt es nur im Cup: Die Allschwiler Fussballer werden von Einlaufkindern begleitet.�Fotos Bernadette Schoeffel

Telegramm

FC Allschwil – FC Seuzach  
3:2 (1:1)

Im Brüel. – 380 Zuschauer. – Tore: 
22. Neziraj 1:0. 26. Türkmen 1:1.  
49. Sudar 2:1. 58. Türkmen 2:2.  
79. Farinha Silva 3:2.

Allschwil: Domenico Fedele; 
Ackermann, Neziraj, Boumelaha; 
Heitz, Lack, Farinha Silva, Cueni; 
Ceccaroni; Chbouk (81. Süess), Sudar.

Bemerkungen: Allschwil ohne Cosic, 
Michele Fedele, Guarda, Lomma, 
Ribbisi (alle verletzt), Bellemare, 
Centamore, Nüssli und Schuler (alle 
abwesend). – Verwarnungen:  
64. Ackermann (Unsportlichkeit),  
80. Türkmen, 83. Süsstrunk (beide 
Reklamieren), 88. Widmer (Foul). – 
61. Freistoss von Ceccaroni an den 
Pfosten.

Termine

Basketballclub Allschwil

Montag, 29. April

20.15 Uhr	� Herren 5. Liga – 
BC Münchenstein 
Neu-Allschwil 2

20.30 Uhr	� SC Uni Basel Basket – 
Herren 2. Liga 
Gym. Münchenstein 1

Dienstag, 30. April

18.30 Uhr	� Damen 3. Liga – 
BBC Laufen 
Neu-Allschwil 2

Fussballclub Allschwil

Samstag, 27. April

11.00 Uhr	� Junioren Db – 
BCO Alemannia 
Im Brüel

14.00 Uhr	� Junioren B-Promotion – 
FC Rothrist (Testspiel) 
Im Brüel

17.30 Uhr	� FC Allschwil 2 – 
FC Reinach 
Im Brüel

20.00 Uhr	� FC Allschwil 3 –  
FC Pratteln 
Im Brüel

Sonntag, 28. April

11.00 Uhr	� Jun. Dc – FC Arlesheim 
Im Brüel

13.30 Uhr	� Coca-Cola Jun. League A – 
FC Amicitia Riehen 
Im Brüel

16.00 Uhr	� Jun. C2 – FC Telegraph  
Im Brüel

Montag, 29. April

19.00 Uhr	� Senioren 50+ – 
FC Möhlin-Riburg/ACLI 
Im Brüel

Dienstag, 30. April

20:15 Uhr 	� Jun. C1 – FC Türkgüçü  
Im Brüel

Donnerstag, 2. Mai

20.15 Uhr	� Junioren B-Promotion –  
FC Oberwil 
Im Brüel

24 Stunden betreut von 
Caritas Care

Herzlich, sicher, fair: gut  
aus ge bildete Betreuerinnen 
wohnen bei Ihnen zu Hause  
und sorgen für:
• Haushalt
• Gesellschaft
• Einfache Pflege
• Sicherheit

Gerne beraten wir Sie 
persönlich: 041 419 22 27 
caritascare.ch

Bleiben Sie 
selbständig!

Ringkombi, Sujet 1, 55 x 90mm

CC_24h_Inserate.indd   11 03.04.19   14:30

Anzeige

Das 2:1 für den FC Allschwil: 
Srdan Sudar trifft mit dem Kopf.
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Gemeinde-Nachrichten
Allschwil

Informationen des Gemeinderates und Mitteilungen der Verwaltung  Nr. 17 / 2019

Baugesuche

be. Gemäss § 126 Abs. 5 des Raum-
planungs- und Baugesetzes (RBG) 
teilen wir Ihnen mit, dass die fol
genden Baugesuche zur Einsicht-
nahme aufliegen:

033/0628/2019  Bauherrschaft: 
Primeo Wärme AG, Weidenstras
se 27, 4142 Münchenstein. – Pro-
jekt: Wärme- und Kälteversorgung 
Zentrale A1 / 2 Kamine, Parzellen 
A5653 und A5669BR, Kreuzstras
se, 4123 Allschwil. – Projektverant-
wortliche Firma/Person: Amstein + 
Walthert AG Zürich, Andreasstras
se 5, 8050 Zürich.

034/0629/2019  Bauherrschaft: 
Primeo Wärme AG, Weidenstras

se 27, 4142 Münchenstein. – Pro-
jekt: Wärme- und Kälteversorgung 
Zentrale D1 / Kamin, Parzellen 
A5665, A5687BR und A5688BR, 
Kiesstrasse, 4123 Allschwil. – Pro-
jektverantwortliche Firma/Person: 
Amstein + Walthert AG Zürich, 
Andreasstrasse 5, 8050 Zürich.

Ort: Gemeindeverwaltung Allsch
wil, Bau – Raumplanung – Umwelt, 
Abteilung Entwickeln Planen Bau-
en, Baslerstrasse 111, 1. OG, Zim-
mer Nr. 110.

Öffnungszeiten: Montag bis Frei-
tag 8 bis 11.45 Uhr, Montag / Mitt-
woch / Freitag 14 bis 17 Uhr oder 

nach telefonischer Vereinbarung 
(Tel. 061 486 25 52 oder 57).

Einsprachen gegen diese Bauge-
suche, mit denen geltend gemacht 
wird, dass öffentlich-rechtliche Vor-
schriften nicht eingehalten werden, 
sind schriftlich unter Nennung der 
Baugesuchs-Nummer in vier Exem-
plaren bis spätestens 6. Mai 2019 
(Poststempel) dem Bauinspektorat 
Basel-Landschaft, Rheinstr. 29, 
4410 Liestal, einzureichen.

Rechtzeitig erhobene, aber un-
begründete Einsprachen sind in-
nert zehn Tagen nach Ablauf der 
Auflagefrist zu begründen. Die 
gesetzlichen Fristen gemäss § 127 

Abs. 4 Raumplanungs- und Bau-
gesetz (RBG) sind abschliessend 
und können nicht erstreckt wer-
den.

Die Baubewilligungsbehörde 
tritt demnach auf Einsprachen 
nicht ein, wenn sie
a.	 nicht innert Frist erhoben oder
b.	 nicht innert Frist begründet 

wurden.
Bei offensichtlich unzulässigen 
oder offensichtlich unbegründeten 
Einsprachen kann die Baubewilli-
gungsbehörde gemäss § 127 Abs. 2 
RBG Verfahrenskosten bis 3000 
Franken erheben.
� Gemeindeverwaltung Allschwil
� Bau – Raumplanung – Umwelt

Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung 
am 1. Mai

Die Büros der Gemeindeverwal-
tung, der Werkhof sowie der 
Friedhof bleiben am Mittwoch, 
1. Mai, geschlossen. Ab Donners-
tag, 2. Mai, können Sie uns wie-
der zu den normalen Öffnungs-
zeiten erreichen.

Wir wünschen Ihnen einen 
schönen 1. Mai.
� Gemeindeverwaltung Allschwil

Rechnungsruf

Im nachstehend aufgeführten Erb-
gang ist das öffentliche Inventar 
gemäss den Artikeln 580 ff. ZGB 
sowie den §§ 112 ff. EG ZGB ver-
langt worden. Alle Gläubiger, Bürg-
schaftsgläubiger und Schuldner des 
Verstorbenen sind hiermit aufgeru-
fen, ihre Forderungen und Schulden 
zusammen mit den Beweismitteln 
dem Erbschaftsamt Basel-Land-
schaft (Domplatz 9, 4144 Arles-
heim) innert der angegebenen Frist 
schriftlich einzureichen. Versäu-
men die Gläubiger die Anmeldung 
ihrer Forderung, haften die Erben 

für diese weder persönlich noch mit 
der Erbschaft. Unterlässt der Gläu-
biger die Anmeldung ohne eigenes 
Verschulden, haften die Erben nur 
so weit, als sie durch die Erbschaft 
bereichert sind.

Bürgin, Markus Rudolf
geboren am 10. Februar 1968, 
geschieden, von Basel, wohnhaft 
gewesen in Allschwil, Mühlebach-
weg 14, gestorben am 20. Februar 
2019.

Eingabefrist: 17. Mai 2019.

Faszinierend
Ungewöhnlich
Informativ

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Schweizer Museumsführer
780 Seiten, Hardcover, ISBN 978-3-7245-2020-7 
CHF 38.–

Termine

•	 2. Mai 
Bioabfuhr Sektoren 1–4

•	 6. Mai 
Shredderdienst Sektor 1

•	 7. Mai 
Kunststoffsammlung 
Sektoren 1–4

•	 8. Mai 
Grobsperrgut Sektoren 1–4 
Bioabfuhr Sektoren 1+2

•	 9. Mai 
Bioabfuhr Sektoren 3+4

•	 13. Mai 
Shredderdienst Sektor 2
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Bestattungen

Hohl, Rudolf
*	23. September 1941
†	15. April 2019
von Basel
wohnhaft gewesen in Allschwil, 
Spitzwaldstrasse 199

Martin, Kurt
*	 5. März 1941
†	10. April 2019
von Füllinsdorf
wohnhaft gewesen in Allschwil, 
Bettenstrasse 53a

Maurer, Eugen
*	29. November 1927
†	 17. April 2019
von Basel und Burg AG
wohnhaft gewesen in Allschwil, 
Obereckweg 10

Mohler, Erika
*	 21. Januar 1924
†	15. April 2019
von Pratteln
wohnhaft gewesen in Allschwil, 
Muesmattweg 33

Wegen des Feiertags erfolgt am 
Mittwoch, 1. Mai, (Tour 1 + 2) keine 
Bioabfuhr. Stattdessen werden die 
Bioabfälle im ganzen Gemeinde­
gebiet (Sektoren 1–4) am

Donnerstag, 2. Mai 2019,

abgeführt. Wir danken für Ihr 
Verständnis und wünschen Ihnen 
einen schönen Feiertag.

Allschwil blib suuber!

Allschwiler Umwelttelefon:
061 486 25 93

Gemeindeverwaltung Allschwil
Bau – Raumplanung – Umwelt

Keine Bioabfuhr am 
Mittwoch, 1. Mai 2019

ALLSCHWIL
Attraktives Wohnen, 
Leben und Arbeiten 

zwischen City und Naherholungsgebiet

Allschwil gehört zu den grössten Gemeinden der Nord­
westschweiz und ist eine innovative Vorortsgemeinde von 
Basel. Die Nähe zu dieser Stadt prägt Allschwils Charakter, 
ohne dass die Gemeinde dadurch ihre politische und men­
tale Eigenständigkeit einbüsst.

Wir suchen ab 1. September 2019 bis 31. August 2020 
eine/n motivierte/n

Praktikantin/Praktikanten
für das Kinder- und Jugendfreizeithaus

Ihr Aufgabenbereich umfasst die Mitarbeit im täglichen 
Betrieb; Sie unterstützen das Team bei der Durchführung 
von Werkprogrammen, organisieren und betreuen Spiel­
aktionen und Veranstaltungen im Kinder- und Jugend­
bereich und sind verantwortlich für die Grundpflege der 
Tiere.

Sie verfügen über eine abgeschlossene Berufsausbildung 
oder einen gleichwertigen Schulabschluss, sind mindes­
tens 18 Jahre alt, bringen Erfahrung im Umgang mit Kin­
dern und Jugendlichen mit und haben handwerkliches 
Geschick. Die Bereitschaft zur Arbeit an Wochenenden 
und Abenden runden Ihr Profil ab. Möglich ist auch ein 
Ausbildungspraktikum im Rahmen der Fachmaturität.

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und verant­
wortungsvolle Tätigkeit in einem motivierten und kompe­
tenten Team, eine professionelle Praktikumsbegleitung 
sowie einen vielseitigen Betrieb mit kreativen Aufgaben 
sowie zeitgemässe Arbeits- und Anstellungsbedingungen.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bit­
te per E-Mail an: personal@allschwil.bl.ch. Für aufgaben­
bezogene Fragen steht Ihnen Peter Back, Abteilungsleiter 
Jugend – Familie – Freizeit – Sport, Tel. 061 486 27 18, ger­
ne zur Verfügung. Wir freuen uns Sie kennenzulernen.

ALLSCHWIL
Attraktives Wohnen, 
Leben und Arbeiten 

zwischen City und Naherholungsgebiet

Allschwil gehört zu den grössten Gemeinden der Nord­
westschweiz und ist eine innovative Vorortsgemeinde 
von Basel. Die Nähe zu dieser Stadt prägt Allschwils Cha­
rakter, ohne dass die Gemeinde dadurch ihre politische 
und mentale Eigenständigkeit einbüsst.

Wir suchen per 1. April 2019 und auf das neue Schuljahr 
2019/20 (per 12. August 2019)

Praktikantinnen/Praktikanten
für die Schulische Tagesstruktur Gartenhof

Ihr Aufgabenbereich umfasst die Mitarbeit im täglichen 
Betrieb; Sie unterstützen das Team bei der Durchführung 
von Programmen, organisieren und betreuen während 
der schulfreien Zeit und helfen bei den Hausaufgaben. 
Im Rahmen der Ferienbetreuung gestalten Sie die sechs 
betreuten Wochen gemeinsam mit dem Team mit. Zu­
dem erwarten wir die Bereitschaft zur Mithilfe bei haus­
wirtschaftlichen Aufgaben.

Sie verfügen über eine abgeschlossene Schulbildung und 
bringen Erfahrung (z. B. Gruppenleitung Pfadi, Sport­
verein, Au Pair) im Umgang mit Kindern und Jugendli­
chen mit. Möglich ist auch ein Ausbildungspraktikum im 
Rahmen der Fachmaturität.

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und verant­
wortungsvolle Tätigkeit, eine professionelle Praktikums­
begleitung, einen vielseitigen Betrieb mit kreativen 
Aufgaben sowie moderne Arbeits- und Anstellungsbe­
dingungen. Des Weiteren besteht die Chance, im An­
schluss an das Praktikum eine Ausbildung als Fachperson 
Betreuung (Fachrichtung Kinder) beginnen zu können.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen richten Sie 
bitte per E-Mail an: personal@allschwil.bl.ch. Für weitere 
Auskünfte steht Ihnen Renato Burget, Abteilungsleiter 
Schulergänzende Tagesstrukturen, Tel. 061 486 27 38, 
gerne zur Verfügung. Wir freuen uns, Sie kennenzu­
lernen.



Schicken Sie uns bis 30. April die vier Lösungswörter des Monats April zusammen per Postkarte oder 
E-Mail zu. Wir verlosen jeden Monat einen attraktiven Pro-Innerstadt-Bon im Wert von 50 Franken. Unsere 
Adresse lautet: Allschwiler Wochenblatt, Greifengasse 11, 4058 Basel. E-Mails gehen mit Stichwort «Rätsel» 
und Absender an: redaktion@allschwilerwochenblatt.ch. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit der Einsendung 
erlauben die Teilnehmenden im Fall des Gewinns ihren Namen und Wohnort in dieser Zeitung zu veröffentlichen. 
Viel Spass!

proinnerstadtbasel.ch 

Basel erleben  
mit dem  
Pro Innerstadt 
 Geschenkbon

Eierläset

Morgen werden Eier 
gesammelt
Weil das Eierläset – wie es der Name 
schon sagt – mit Eiern gespielt wird, 
brauchts dazu viele davon. Diese 
sammelt der Turnverein Allschwil 
(TVA) morgen Samstag vor dem 
Anlass, von 9.30 bis 11.30 Uhr. Ge
sammelt wird im Dorf beim Milch-
hüsli, an der Baslerstrasse bei der 
Migrosfiliale Ziegelei und beim Coop 
Center Letten am Fabrikstrasse- 
Kreisel. Die Sammelnden nehmen 
Ihre Eierläset-Spende gern als Eier 
entgegen (gekocht oder roh), aber 
auch in Form von Geld.

Verwendung finden die gesam-
melten Eier am «weissen» Sonntag, 
28. April. Dort werden sie ab 14 Uhr 
in den verschiedenen Stafetten zu 
diffizilen Transport- und Flugob-
jekten. Oder sie landen gratis via 
Bratpfanne auf den Tellern der hof-
fentlich zahlreichen Zuschauer des 
attraktiven Plauschwettkampfes. 
Dieser findet wieder an der Ober
wilerstrasse statt. Herzlichen Dank 
an alle, die mit ihrer Spende ermög-
lichen, diesen traditionellen Anlass 
durchzuführen.� Werner Löffel

für den TVA
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Was ist in Allschwil los?

April
Sa 27.	 Hundebiathlon

Hundesport Allschwil. Start/
Ziel Oberwilerstrasse 111,  
7 bis 16 Uhr.

So 28.	 Eierläset
Turnverein Allschwil. An der 
Oberwilerstrasse. Läufe ab 
14 Uhr. Festwirtschaft ab 
13 Uhr geöffnet. 

Mai
Mi 1.	 Frühlingsfest

SP Allschwil–Schönenbuch. 
Kinderprogramm: Schmin-
ken, Eselreiten, Schoggiwer-
fer, Ballone. Festwirtschaft 
mit familienfreundlichen 
Preisen. Quartiertreff Dür-

renmatten, 11 bis 17 Uhr.

Sa 4.	� Kräuter- und  
Wildblumenmarkt
Natur- und Vogelschutz  
Allschwil. Lindenplatz, 9 bis 
13 Uhr.

So 5.	� Spaziergang  
Gartenrotschwanz
Natur- und Vogelschutz  
Allschwil. Valentin Moser 
führt durch ein Gebiet, in 
dem einige der selten gewor-
denen Gartenrotschwänze 
vorkommen. Treffpunkt  
beim Dorfplatz, 8 Uhr.  
Anschliessend Hock in  
der Vereinshütte.

	� 2. Quartierflohmarkt  
Bohrerhof
Zwischen Restaurant ZicZac 
und Merkurstrasse, 10 bis 
16 Uhr. Wo Ballons hängen, 
wird verkauft. Mehr Infos 
unter bohrerhofflohmi@gmx.
ch.

	 Tageswanderung
Wanderverein Allschwil. 
Merligen–St.Beatushöhlen–
Interlaken. Treffpunkt 
Schalterhalle Basel SBB, 
7.15 Uhr. Weitere Auskünfte 
Tel. 079 503 04 52.  
Gäste willkommen.

Mo 6.	� Manila Vokal Ensemble
Philippinische Lieder und 
Tänze. Haus C im Speisesaal, 

Alterszentrum Am Bachgra-
ben, 15 bis 16 Uhr.

Do 9.	 Maiandacht
Mit Schwester Bonifatia. 
Haus B im Saal, Alterszent-
rum Am Bachgraben, 15 bis 
16 Uhr.

Sa 11.	 Märt
Lindenplatz, 9 bis 17 Uhr.

	� Konzert Marialy Pacheco
Piano di Primo al Primo Pia-
no. Heimatmuseum, Basler-
strasse 48, 20 Uhr. Eintritt 36 
Franken.

Fehlt Ihr Anlass? Bitte melden Sie 
Einträge mit Datum, Wochentag, Zeit, 
Ort und Organisator an: 
redaktion@allschwilerwochenblatt.ch

Der Schmied Paul Gürtler-Werdenberg (1849–1929) «dr Schmiedmichels-
Pauli», baute mit seinem Schwiegersohn Angèle Adam-Gürtler (1881–
1935), Posthalter und Landrat, im Jahre 1901 das Haus am Dorfplatz 2, 
als deren Alterssitz. 1920 beauftragte Adam den Basler Architekten Eduard 
Pfrunder mit dem Umbau der Liegenschaft. Pfrunder genoss damals durch 
seine Jugendstil-Wohn- und -Geschäftshäuser in Basel-Stadt einen ausge-
zeichneten Ruf. So baute er die Liegenschaft am Dorfplatz grosszügig aus 
und versah dieselbe mit einem ausgebauten Krüppelwalmdach. Zugleich 
verzierte er die Fassade mit Dekorationen und einem Relief des ausklin-
genden Jugendstils. Die Vermutung liegt nahe, dass Angèle Adam mit dem 
Fassadenrelief auf das biblische Paradies hinweisen wollte. 31 Jahre lang 
bis 1951 befand sich im Erdgeschoss das Post- und Telegrafenamt Allsch-
wil-Dorf. Mit dem Neubau der Post an der Oberwilerstrasse wurde das 
Postbüro hinfällig und die Adams verkauften die Liegenschaft an die 
Darlehenskasse Allschwil. Arnold Gürtler-Werdenberg «dr Millimeter-
Noldi», gestaltete das Gebäude 1951 zu einer Bankfiliale um. Weitere 
Umbauten erfolgten in den Jahren 1975 und 1989 durch den Architekten 
Werner Vogt, «em Brünneli-Werner». Bedingt durch den Umzug der 
Raiffeisenbank an die Baslerstrasse im Jahre 2002 kaufte die Bürgerge-
meinde 2003 das Anwesen, welches bis heute deren Geschäftsstelle beher-
bergt.� Text Max Werdenberg/Foto Archiv Blauel

Ein Blick zurück

Das Haus am Dorfplatz 2

Leserbriefe

Offensive für  
Lebensqualität
Allschwil, ein Dorf zwischen der 
kulturell vielseitigen Stadt Basel 
und dem Erholung bietenden grü-
nen Wald. Was bietet Allschwil 
noch? Die Spielplätze lassen zu 
wünschen übrig, sie sind weder für 
Mehrgenerationen noch für Behin-
derte konzipiert, auch Begegnungs-
zonen für Jung und Alt und Tempo 
30 fehlen, solche Beruhigungen 
werden je länger desto wichtiger, da 
die Bevölkerungszahl in Allschwil 
sich deutlich vergrössert und immer 
mehr Menschen auf engem Raum 
zusammen leben. Wo bleibt die 
Veloförderung? Wo bleiben deut-
lich signalisierte und gefahrlose 
Velowege? Ein gutes Beispiel gibt 

es: Der Ziegelei-Kreisel. Weniger 
Monster für mehr Lauschiges! 
Übergrosse Bauten, wo sich Kinder 
verlieren, sind nicht zukunftsträch-
tig, ebenso wenig die krankma-
chenden Riesen-Kracher über unse-
ren Köpfen. Gemütlichkeit im 
schönen Dorfkern und auf dem 
umgestalteten Lindenplatz sind 
angesagt und müssen gefördert 
werden. Menschen sollen sich wie-
der mit Allschwil identifizieren und 
sich daheim fühlen. Es braucht 
keine Politik, die Verbrennungsmo-
toren von Autos und Flugzeugen ins 
Zentrum stellt und unsere Natur 
zubetoniert. Ich fordere eine Offen-
sive für mehr Lebensqualität in 
Allschwil.

Julia Gosteli, Präsidentin Grüne 
Allschwil-Schönenbuch

Hundesport

Sperrung wegen Biathlon
Infolge der Durchführung des Bi-
athlons des Hundesports (HSP) 
Allschwil, welcher am 27. April im 
und um den Allschwil Wald statt-
findet, wird die Rennstrecke zur 
Sicherheit aller Beteiligten und 
aller Waldbesucher gesperrt wer-
den. Dies zwischen circa 7 und 
12 Uhr.

Die Rennleitung bittet alle 
Waldbesucher, sich an die Sper-
rung zu halten und die Rennstre-
cke zu umgehen. Interessierte sind 
herzlich eingeladen, sich auf dem 
Gelände des HSP an der Oberwi-
lerstrasse 111 zu stärken und die 
Teams auf den letzten Metern vor 
dem Ziel anzufeuern. 

Der HSP freut sich auf einen 
gelungenen Anlass und zählt auf 
gegenseitige Rücksichtnahme.

Katharina Burla,
OK Biathlon 

Blau – Rennstrecke, rote/gelbe 
Balken – Sperrungen, gelbe X – 
Helferplatzierungen.� Foto zVg

Freitag, 26. April 2019 – Nr. 17Allschwiler Wochenblatt 11



Kräutertöpfchen
Wir bemalen einen 

Tontopf und setzen die 
Kräutersamen gleich mit in 

die Erde. Schon bald kannst du 
beim Wachsen zuschauen.

Zeitbedarf ca. 30 Minuten. 
Für Kinder ab 4 Jahren.  

Letzter Einlass 15.30 Uhr.

Mitten im Frühling erwartet Sie ein  
besonderes Spektakel im Einkaufscenter 
Paradies. Unser Entertainer Don Pedro 
greift als Marktschreier ganz tief in die 
Trickkiste und verkauft Ihnen wunder- 

volle Blumen und Pflanzen zu  
paradiesischen Preisen.

2. Blumenbörse
mit dem Marktschreier

Don Pedro

Kinderhaarschnitt
Rassiger Haarschnitt und cooles 
Styling für nur Fr. 15.– bei Coiffina 
Coiffure für Kinder bis 12 Jahre.

Bitte anmelden: Tel. 061 481 88 77

Uhren-Service
Uhrenbatterie-Wechsel 

für nur Fr. 10.– statt
Fr. 19.90 bei elegance 

Uhren & Schmuck

Paradies
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 8 – 20 Uhr 
Samstag 7.30 – 19 Uhr 

Samstag, 27. April
von 10 bis 16 Uhr

Familientag
#

Mindesteinkauf: Fr. 60.– 
Gültig am 27.4.2019
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gegen Vorweisen 
der StarCard

ausgenommen sind Medikamente auf 
Rezept und Geschenkkarten.

Nur einlösbar in Ihrer Amavita Apotheke im Einkaufscenter Paradies. 
Nicht kumulierbar mit anderen Bons, Aktionen, bereits reduzierten Artikeln 
oder Vergünstigungen. Nicht einlösbar im Amavita E-Shop.

Profitieren Sie mit Ihrer 
StarCard fünffach.
Bei Ihrem Einkauf mit der StarCard er-
halten Sie den fünffachen Treuebonus.

Einlösbar exklusiv in Ihrer Amavita 
Apotheke im Einkaufszentrum Paradies.

Gültig am 31. Mai 2014.
Ausgenommen sind rezeptpflichtige Medikamente. 
Nicht kumulierbar mit anderen Sternepromotionen.
Nur 1 Original Bon pro Einkauf einlösbar.

5x
STERNE

TreuekarteSTaRCArd

Mindesteinkauf: Fr. 50.–
Gültig vom 27.4. bis 18.5.2019

auf das gesamte Migros-
Supermarkt-Sortiment
ausgenommen sind Gebührensäcke und -marken,  
Vignetten, Depots, Taxkarten, Serviceleistungen, 
E-Loading, i-Tunes-Karten, SIM-Karten,  
Gutscheine, Geschenkkarten und Smartboxen.

Nur einlösbar in Ihrer Migros im Einkaufscenter Paradies. 
Nur 1 Original-Rabattcoupon pro Einkauf einlösbar.

10%
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